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denKaufderBarackenentfallen.DieKostenfüreineWohnungstellen
sichdaheraufdurchschnittlich56. 000K .Insämtlichen63Wohnungen
at elektrischeBeleuchtunginstalliert ,alle Wohnräumesindsehrlicht

DieKraftwagenabgabefür1922 .DasLandesgesetzbhattfürWienverlauteundtrockenundentsprechendenhygienischenAnforderungen .Imgleichen
bartdasGesetzüberdieNovellierungderGemeindesbgabevonKraftwe-LagerwerdenjetztweiterevierBarackenzurErstellungvonNotwohnun
gen .Imwesentlichenwerdendie Abgabesätzefür 1921imlaufendenJah - genadaptiert ,wodurchwieder59Wohnungen,undzwar33Wohnküchenund
re auf das Fünffache erhöht ,Autotaxi zahlen eine Jahresabgabe von 26 Wohnungenmit Zimmer und Küche ,geschaffen werden .Die Kostenfür
75. 000K .DieAbgabeist halbjährigimJännerundJulifällig ,fürdieseWohnungenwerdensichmitRücksichtaufdiestitigsteigenden
AutotsxisindvierTeilbeträgevorgesehen,vondenendererste in FreiseanLöhnenundBaustoffengegenüberdenvorgenanntenbedeutend
dreiweitereRatenfürJännar,FebruarundMärzzerfällt .KraftwagenerhöheneDieMitgliederdesKurtoriumsdesWohnungs-undBiedlungs-¬
die das Abgabezeichenfür 1921nochnicht besitzen ,sowieKraftwagen ,fonds ,des Gemeinderatsausschussesfür Sozialpolitik undWohnungswe-
dieerstimlanfendenJahreabgabepflichtigwerden,sindunterVorwei¬
sungdesTypenprüfungszeugnigsesunbedingtbinnen14TagenbeimMagi-¬
stratanzumelden.Kraftwagenbesitzer,welchedieAbgabefür1921be-¬
reiesentrichtethaben ,habendieZustellungeinesZahlungsauftrages
abzawarten,binnen14TagendievorgeschriebeneAbgabeeinzuzahlen
unddasneueAbgabezeichenfür1922beimMagistratzulösen .DieBe¬
sitzervonBefreiungskennzeichenhabendiesegegendiedesJahres1928
umzutauschen.DieGeldstrafenwurdenbisaufdasFünfzigfachederAb¬
gabeverkürzungbezw ,bis zu500,000Kerhöht .Neugeregelt wurdeder
VerkehrmitProbefahrtzeichenfürFabrikantenundHändler ,derPreis
einesFahrtzeichenbeträgt30. 200K .Neueingeführtwurdensogenannte
Leinzeichen,diegegeneinetäglicheGebührvon . 500KvomFabrikan-¬
ten undHändlerngelöstundenFrivatefür vorübergehendenAufenthalt
in Wienverliehenwerdenkönnen.DieAußerbetriebsetzungeinesWagens
verbundenmitder RückgegungdespolizeilichenKennzeichensbeimVer-¬

befreit ,wennkehrsamteundderVerständigungdesMagistrates
diesbinnenachtTagengeschieht,vonderAbgabepflicht.
KeinUnterrichtandenFortbildumgsschulen.DerFortbildungsschulrat
hatdenEntfalldesUnterrichtesansämtlichenihmunterstehendenFort
bildungsschulenvom5 .bis10 .Jännerverfügt.

senunddesGemeinderatsausschussesfür technischeAngelegenheiten
besichtigtengesterndieneugeschaffenenWohnungenunddieinUmar¬
beitungbefindlichenBaracken,AlleBesucheräußertensichdahin,
daßdie in denBarackengeschaffenenWohnungenRäumesind ,dieden
NamenWohnungverdienen,unddaßausdenBarackengemachtwurde,was
ebenfürWohnungszweckehergestelltwerdenkann.
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StrassenbahntarifamFreitag.Freitagden6 .ds .(Feiertag)giltaufden
Strassenbahnender Werktagstarif ,es habendie Früh - ,Hin -undRück¬
fahrscheine(letztereab312Uhrhittag)Galtüggeit.
DieNotwohnungeninderLaserstrasse.DieGemeindeWienhatimVorjah-¬
re vondemehemaligenArtilleriebarackenlagerin derLaaerstrasse
Barackenerworben,diezurSchaffungvonNotwohnungenverwendetwurden
ImMai1921wurdemitderUmgestaltungvonfünfBarackenbegonnen ,die
bisEndeJulivollendetwarIndiesenfünfBarackenwurden63Wohnusger
42bestehendausZimmerundKüche,1bestehendauszweiZimmernund

Kücheund20Wohnküchenhergestellt .DieGesamtkostenbetragen
3 ,523. 000K ,wovon2,350. 000KaufdieAlaptierungund1,173. 000Kfür
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